
Bewältigung
von Umweltproblemen
beim Einsatz von 
Geothermie in Europa



Tiefe Geothermie hat in vielen europäischen 
Ländern ein großes Potenzial. Die Vorteile der 
Verwendung dieser Technologie zur Stromerzeugung 
sowie zum Heizen und Kühlen sind jedoch nicht 
allgemein bekannt.

In jüngster Zeit wurde die Energieerzeugung aus 
Tiefer Geothermie in einigen Regionen mit einer 
negativen Wahrnehmung konfrontiert, insbesondere 
im Hinblick auf die Umweltverträglichkeit. Dies 
könnte die Marktakzeptanz behindern.

Das GEOENVI-Projekt beantwortet diese Bedenken, 
damit Geothermie bei der künftigen Energiewende 
eine entscheidende Rolle spielen kann.

Das von der EGEC koordinierte Projekt startete im 
November 2018 mit einer Dauer von 30 Monaten 
(April 2021).
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Das GEOENVI-Projekt konzentriert 
sich auf sechs Schlüsselländer mit 
unterschiedlichem 
geothermischem Potenzial, 
Marktreife und geologischen 
Rahmenbedingungen: Frankreich, 
Italien, Belgien, Island, Türkei und 
Ungarn.

Diese Länder wurden ausgewählt, 
weil sie ein Potenzial für tiefe 
Geothermie haben und bereits 
Anlagen in Betrieb sind oder sich in 
der Entwicklung be�nden.

Die Fallstudien in diesen Ländern 
weisen Merkmale auf, die eine 
europaweite Replikation 
ermöglichen.



Wie

Das GEOENVI-Projekt demonstriert die 
Nachhaltigkeit der tiefen Geothermie durch:

Bewertung der Umweltauswirkungen und -risiken 
von Geothermieprojekten, die in Europa in Betrieb 
sind oder sich in der Entwicklung be�nden;

Ausarbeitung neuartiger vereinfachter 
Lebenszyklusanalysen für Projektentwickler zur 
Bewertung der Umweltauswirkungen;

Empfehlungen an die Entscheidungsträger zu 
harmonisierten europäischen Umweltvorschriften;

Umfassende und objektive Kommunikation über die 
Umweltaspekte der Geothermie, auch dank der 
Medienkampagne #ThisWeeksGoodNews.
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LCA

Umweltsorgen sind ein großes Hindernis für die 
Entwicklung des Marktes für tiefe Geothermie. Die 
Ökobilanz ist die beste Antwort, um mögliche 
Umweltauswirkungen zu bewerten. Die Methoden zur 
Durchführung der Ökobilanz können jedoch sehr 
unterschiedlich sein, lange dauern und sind nicht auf 
Energiesysteme zugeschnitten.

Das GEOENVI-Forschungsprojekt schlägt Leitlinien zur 
Harmonisierung der derzeitigen Ökobilanzpraktiken für 
geothermische Anlagen in verschiedenen geologischen 
Umgebungen während ihrer gesamten Lebensdauer vor. 
GEOENVI hat außerdem neu integrierte vereinfachte 
Modelle für Laien im Bereich Lebenszyklusanalyse 
entwickelt, um die potenziellen Umweltauswirkungen von 
Geothermie-Systemen zu bewerten.

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Homepage 
https://www.geoenvi.eu/lca-for-geothermal/  
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Folgen Sie unseren #GEOENVI #ThisWeeksGoodNews, um zu erfahren, wie Geothermie und ihre 
technologischen Durchbrüche zu einer saubereren Umwelt und einer besseren Gesellschaft beitragen.
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